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Hallo liebe Schotterfreunde, 
 
leider beginnt dieser Infobrief fast genau so die der letzte: Die Sachsenring-Rallye ist kurzfristig 
abgesagt worden. Als Ersatzlauf wird der Havellandpokal bei Berlin am 29. Oktober in den 
Schotter-Cup aufgenommen. Dazu ist die Internet-Meldung aus dem Rallye-Magazin beigefügt 
 

Der Schotter-Cup besteht somit immer noch aus sieben Wertungsläufen, von denen die besten 
fünf gewertet werden. Sollte jetzt allerdings noch irgendetwas schiefgehen, dann bleibt es bei 
sechs Läufen, aber nur einem Streichresultat, also ebenfalls fünf gewerteten Läufen. 
 

Nochmals zur Erinnerung: Dank unserer Sponsoren Heinrich Depping GmbH Straßen- und 
Tiefbau sowie mentomedia digital & design gibt es ordentlich Prämien im Cup: 
 

3600 Euro für die ersten Zehn in der Gesamtwertung, 
dazu je 750 Euro für die ersten Fünf in jeder der drei Kategorien, 
und dazu noch 700 Euro für die besten Junioren.  

 
1. Absage Rallye Sachsenring Junior am 15. Oktober 
 

Der Veranstalter Sachsen Motorsport hat Schwierigkeiten mit den Genehmigungsbehörden, die 
angesichts der fortgeschrittenen Zeit zur Absage geführt hat. 

 
2. Vorschau Lausitz-Rallye am 30. September / 1. Oktober 
 

Gute Nachrichten von der Lausitz-Rallye! Unter den 125 genannten Teams aus 11 Nationen 
finden sich mit 31 Schotter-Cup-Teams so viele Teams wie noch nie in der Lausitz. 17 starten im 
DRS-Lauf an beiden Tagen, 14 in der nationalen Rallye nur am Samstag. 
 

Die Wertung erfolgt auf der Grundlage des Ergebnisses der „nationalen“ Rallye. Die 
eingeschriebenen Schotter-Cup-Teams aus der „DRS-Rallye“ werden mit den Fahrzeiten der 
WPs 5-13 (einschließlich evtl. Strafzeiten am Samstag) in das „nationale“ Ergebnis eingefügt. 
Die Punktzahl wird mit dem Faktor 1,5 multipliziert. 
 

Bei der Lausitz-Rallye mache ich Rallye-Radio mit Radio WSW auf der Wellenlänge 89,2. 
Deshalb bin ich nicht immer erreichbar. Auch die Veröffentlichung des Schotter-Cup-Ergebnisses 
und der neuen Tabelle können sich eventuell verzögern. 
 

Startliste, Rally-Guide mit Zeit- und Streckenplänen, Bulletins und andere Informationen findet ihr 
auf www.rrc-lausitz.de. Wer nicht mitfährt, sollte zumindest zum Zuschauen kommen, denn es 
ist herrliches Spätsommerwetter angekündigt – eine Seltenheit bei der Lausitz-Rallye! 

 
3. Vorschau Rallye Siegerland-Westerwald am 22. Oktober 
 

Ausschreibung und Nennformular sind angehängt, weitere Infos findet ihr auf der Website 
www.rallye-siegerland-westerwald.de. 
 

Die Nennungen müssen bis zum 13. Oktober beim Veranstalter vorliegen. Das Nenngeld beträgt 
130,- Euro, es gibt (leider) keinen Schotter-Cup-Rabatt. Vergesst nicht, das Nenngeld zügig zu 
überweisen; wenn eine Begrenzung erfolgt, fallen die Nichtzahler in den Papierkorb! 
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3. Vorschau Rallye Siegerland-Westerwald am 22. Oktober 
 

Die Rallye läuft ausschließlich am Samstag, am Freitag erfolgt keine Abnahme. Es gibt zwei 
Schleifen zu je drei verschiedenen Wertungsprüfungen, einen Sprint über gut 7 km (100% 
Schotter), einen weiteren Sprint über rund 4 km (100% Asphalt) und einen Rundkurs (eine 
Runde plus Ausfahrt) über rund 6 km (75% Schotter). Die Besichtigung erfolgt im Rahmen einer 
Einführungsrunde; jede Prüfung darf nur einmal abgefahren werden. 
 

Die Rallye findet auf dem Truppenübungsplatz Stegskopf statt, also auf einem Militärgelände der 
Bundeswehr. Jeder Fahrer/Helfer/Besucher muss sich mit dem Personalausweis oder Reisepass 
ausweisen können! Voraussichtlich dürfen je Team nur die beiden Fahrer und zwei Helfer auf 
das Gelände, näheres wird der Veranstalter mit der Nennungsbestätigung mitteilen. 

 
4. Vorschau Havellandpokal am 29. Oktober 
 

Der Veranstalter PRS Berlin zählte mit der Gravellandrallye jahrelang zum Kern des Schotter-
Cups. Jetzt kommt der 39. ADAC/PRS-Havellandpokal als Ersatzlauf in den Cup. 
 

Das Rallyezentrum wird in Beelitz, südlich von Potsdam, eingerichtet. Die Rallye hat nur 25% 
Schotteranteil, weil sie – wegen der Terminballung im Herbst – ursprünglich nicht in den Schotter-
Cup aufgenommen werden konnte. Vorgesehen sind zwei Sprints mit jeweils rund 40% Schotter 
und eine Rundkurs auf dem ADAC-Fahrsicherheitszentrum Linthe (100% Asphalt). Ob wir eine 
eigene Schotter-Cup-Wertung ohne den Asphalt-Rundkurs machen und welchen Faktor 
(wahrscheinlich 0,85) der Havellandpokal erhält, werde ich euch mitteilen, wenn mir die 
endgültige Streckenführung bekannt ist.  
 

Das Nenngeld für Schotter-Cup-Teams beträgt bis zum 10. Oktober 110,- Euro, bei über 300 km 
Anreise nur 95,- Euro. Schotter-Cup-Teams, die bei der Rallye Siegerland-Westerwald einen 
ernsthaften technischen oder Unfallschaden erleiden, erhalten das Nenngeld zurück. Nach dem 
10. Oktober beträgt das Nenngeld dann 150,- Euro. 
 

Flyer, Online-Nennung und andere Informationen findet ihr unter www.prs-berlin.de. 
 

Da ich für dieses Wochenende vor langer Zeit als Sprecher beim Stehr-Rallyesprint zugesagt 
habe, wird Kerstin Munkwitz (Mobil 0172 / 152 47 18) für euch Ansprechpartnerin sein, wenn es in 
Beelitz irgendwelche Fragen zum Schotter-Cup gibt. 
 
 
Unter www.schotter-cup.de findet ihr alle Ergebnisse, Tabellen und anderen Informationen über 
den Schotter-Cup. 
 
 
 
Viel Erfolg und viele Grüße 
Alfred Gorny 


